
Die Braut im Regen 

hL~wahr,dBßeskclne Kavalle· 

reruehr~bt?llabenoicbdlcWOhl· 
tiitcr, die Gul".tucr, die Stiller da-

Erühlt von lkrnhard Sd!ulz 

Und noch wu. Im Wa(lcn, ln die- .Etwa k<:hzia Kilometer", 
ocm klein"" k11putt..n Auto, mit dern wortet der Junae Mann. 
niemand mehr auf Fahrt Kehen ooll- ,Und w""' treibt Si<! dorthin?" 
te, s.ltzt d:t nicht eln Mädchen Im .Wirwollcnheinoten.DieTrauunr ==~:~h~ä!,~c~~,;"~ : .. ~., ~::; v;clßcn Kleid? Hochzeitlich aulge- iot fürdfUhran,~b.lEolotunoe• 

mehr! O..hl t11 uns nur noch um macht mit Schleier über dem Ho<>r rc Hclma\kl"'he. Wir atammen beide 
Stabilltit, Profit und Dividende? und erttner Myrte auf dM Brw1H ~UI dem Orl • 

Ich weiß nicht, wer dcrart\ie Be- Hat er "" mit einem Brautpaar zu Der Kaufmann xhaut auf die Uhr. 

~~':!'~~~~a\U~~~~ .. ~~tzal~f".;% lu~r Kautmann nimmt G:u u·e;, i~ "w":.,;1~e~s;:1,:;,.~";.~;: 
Fauke der Unzufriedenheit h~ut a:eht aufs BremsJ)Cdal. überlegt, SI., bis vor den Altar. EinsletRen bit-

!;/~;~;;~·~f: :~ .. ~i~·= r:~~~ ZE~~~:~~t~~=~ :~:: r:~~~~~~~~ ~~ ~~~~ne~~~ 
Um di"""" Gercd;, von man~~:eln­

der HilfsOOrcilltlthaft den Nllhrbodcn 
~u entziehen, m&ht~ Ich hi~r Uber 
~~~n\s~orfa\100rlchte!l,dtrbeltpld-

g~n (Achtung. Falle!) und 8ehaltet Irden. O..r KaufiJUinn. deuen Ge­
endlich Ln den Rückwllrtoa:~na: schllltlabschiQne l.,Ltl enda:(l!!\J un-

s\~~::'" fragt er ~um ~itcnfcn- :~E:·=~=~~a:~~;\~::::1~ 
_WeiB nkhl. wora n eo Uelll", ~nt- ofenwarmen Bl>uernkneipc statt, die 

m:~ :.o:u;t.:n~~n~~e:t~~ek~~~: ;O:~e~r !:~~=n·:.:~er a~~: :~~ :~~ ~~~~:~~: ~~i~~~~~~~ :!: 
mittap &uf d~r Bund.,MtraBe ein wctcht, wdic Kiste \Iuft nicht mehr.~ Bn:r.utp~~r und die dOt"filche Hoch­
Auto s~hen, deasen Fnhrcr offen- .Ich Khl"JJpe Sie a b", achl~gt der ultsa:cae\lscha!l liebenll\\..,r \er er­
skhWch ~hwicrllkcilen hatte. 0.... Kaufmann vor, .bi• zur nlch•ten AChlencn. Dieser AusfiUJ Ins Nlcht­
K<Iufmann nahm diell<!ll Tatbestand WHkstatt. • 0.... RCJCß r~uscht. ~!x:r allt!l&llche, dlHM gan1 und a:ar 
gew~s>;ermaßen nur Im Vorbelhu- der K<lufmann ~teig!. aua, holl d3' nicht eingepla11\e Abolt.,.,her, bereite­
..,hen wahr. Er h~tte "" eilig, wie ... ~U a us <km Koffei'J'aum und hlißlt 

~~;e~u~~n~:::u~~:~~~~ !~~~n ;~~~~~,ad~u:!~~~'t:~~ ~.~~ ~~c~ 
sch lttuabsch!üssezuUi\lgen aagt.,.. sich , du wirst sentimental, ec1<a11nt hatte und das auoorben 
IC~~..,rs~~~~He;::~:;!.t::':'~~~= ~~";k!::."!u:!.":~~,:.,-:l;:~~t""" w;;i~r !n dlcscm Dorf und ln dieoer 
duld"" keiner!.,! Aut.chub, und t.eu- Im Rilckspleeel oiehl er, wie die Kirche u11d ln dieser Bauernkneipe 

~~;.;:;~m w=~~ .. :a~~~~: ~~~ :::~~~~~ ~~~= J;;~:.:u::~~~~i~; ;;,• e~:k:::~ o;:::a~~n~~~~d:;;c~~ 
Kaufm~nn Oberhaupt nlchta an. z=un>dcn achelnt. Der Knufm~nn ..,;n mullt<!, der M"nn. ror den Bör­
Aber, o Wunder, Irrendwie m~chte hl:l11. du Gesch\uchZ(! bt. vornchln. ocnnullo:rungen drlnJ[lict...r waren 
Ihm dao Bt!d, du er 110 ochwnch Er ,...,lß, wu Cl atumacht. ~ur Tn~u- 1111 Mensctu:nsehickui<'. lller war er 
aufgenommen h"tte, doch ~u IICh~l- una: mll Versplitu"J[ oder überhaupt der unho':kannte Kavalier der Land­
fen. nichl•.uerschelnen. strall<!, d~r Gast Ulller Gb t<!n, der 

HeHcr in der Not. Er lleQ e11 1\ch 

11!;:~ 1111u~fn~mM:C~.;.:~:~:'n~~;!~~: 1.,;!:n~~':!'~~~u;.".~:!,~~;r'1~ dl:: ~~n:~k~n und pfltf auf l<!ille Tcr­

:~.~:=';:.,"t,~ is~ula::..t:lp!'a:!: =~·':~t'r.:ca~~~d~r::::~c;;:'\1!; Delm N~chtbch - .,. pb für jeden 

~~~~ :;~';':,';u.1~~",;~\~~"!c~c~ ~~~. ~~n v;, ~';"~ks~~';!,~, ~~=~ ~:,~t ~~~0:," ~~~~~~~":!;~~;!';~"Er 
R!>l\OO<I&)<eit ist auS!Icbrochcn, ver- e r hln~u, "b<!l dlesMt alten Modellen beochioß, dem Bl'>lutpaar einen 

=~~n~!w~~~~~g~~"ahm ·;~h~~;,r;;,~ ··:!~:: :~~"·h~;t aeßehme!chelt ,. ~~~~~;:~~?::r~~:~:~i~!~; 
~:~=!:hrit.~t~~:: En:!:::~"u?:~;~~-.;:.~ ~:~enfah~. ~~ g::~ic~ie n~~~ 

neu"" Wa&en dP!I Name n ,Max', 00 
hc!ßekhnäm!lch.• 

OieSumme l<ltlhmnlcht weh; er 
konnte es steh let.t~n. uo6die\ll •u 
~in. Du hllbo! Ich mJrd""h darnalo 
acw{lnscht, daß ein reicher Onkel 
komm"" und mirein Autoochcnkcn 
"-'ilr<le.dachtc er. N'aaleo 


